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Editorial

Kennen Sie das WWW? 

Ich muss zugeben: erst in diesen Sommerferien auf dem Jaunpass wurde ich darauf aufmerksam. 
Ich weiss nicht mehr, wie es genau dazu kam – aber nun lässt es mich nicht mehr los. 

Nein – ich meine mit WWW nicht das World Wide Web – sondern das Wood Wide Web – wie es 
Peter Wohlleben, ein deutscher Förster beschreibt. Herr Wohlleben legt grossen Wert darauf, dass 
er Naturwissenschaftler ist. Er hält nicht viel von Esoterik – lieber orientiert er sich an Beobachtun-
gen und eigenen Untersuchungen. Und diese bringen erstaunliches an den Tag. 

Kommunizierende Bäume etwa – oder Bäume, die sich um andere liebevoll sorgen und alte oder 
kranke Nachbarn pflegen – Bäume, die empfinden und lernen. 

Sätze und Worte, die wir sonst für uns – allenfalls noch für Tiere brauchen – aber doch nicht für 
Pflanzen. Aber wie schon gesagt: Beim Lesen eines seiner Bücher tat sich eine neue Welt auf. 

Das mit der Kommunikation können wir vielleicht noch am ehesten nachvollziehen. Wenn wir an 
die Wurzeln denken, die als unsichtbares Netz den Boden zerpflügen und – vor allem im Wald – 
sich mannigfach kreuzen und berühren. Ich staunte aber darüber, dass Laubbäume auch über 
die Blätter kommunizieren. Wenn etwa ein schädliches Insekt sich an einem Blatt festbeisst, ist 
der Baum in der Lage darauf zu reagieren – der Frass wird bemerkt und dann können 2 Dinge 
geschehen: einerseits werden abwehrende Säfte zur Frass Stelle gebracht – und anderseits sind 
Bäume in der Lage verschiedene Düfte aus zu senden – die dann von andern Bäumen erkannt 
werden. Oder Warnsignale in Form von Gasen, die sich mit dem Wind an andere Artgenossen 
richten. Dies ist vielfach in Afrika bei Schirmakazien beobachtet worden. Wenn Giraffen an ihren 
Blättern fressen, verströmen sie Ethylen – das macht die Mahlzeit bitter und warnt Nachbarn. 
Diese können sich dann auf die kommende Gefahr einrichten. Natürlich: das dauert. Informatio-
nen werden innerhalb des Baumes langsam weitergegeben: 1 cm pro Sekunde. Aber in der Regel 
reicht dieses Tempo aus. 

Leider muss man bemerken: solche Vorgänge sind nur in «alten» Wäldern zu beobachten. In 
Wäldern also, wo der Baum noch über 100 oder 200 Hundert Jahre wachsen kann. In Wäldern, 
die gepflanzt werden zur Produktion von Holz können sich solche Vorgänge nur schwer einstellen. 
Dies deckt sich vielleicht mit unseren eigenen Beobachtungen: Wälder mit altem Baumbestand 
atmen einen ganz andern Reiz aus – wir fühlen uns schneller wohl. 

Seit vielen Jahren gibt es in Japan darum die Tradition des Waldbadens. Es wird sogar ärztlich 
verschrieben. Ein Gang in den Wald soll nachweislich positive Effekte auf die Gesundheit wie Blut-
drucksenkung, einen tieferen Ruhepuls, Steigerung der Immunabwehr durch die Produktion und 
Aktivierung der natürlichen körpereigenen Killerzellen, die Erhöhung von Anti-Krebs-Proteinen, 
Stressreduktion und die Steigerung des Wohlbefindens haben. Sie schmunzeln? Dann gehen Sie 
nächstens in einen Wald und geben sich Zeit zum Schauen, Beobachten, und einfach Da-Sein. 
Sie werden staunen.

Pfr. Peter Wüthrich
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Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: 
Michael Roth� Tel. 031 747 04 60
� pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda September

05.09. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Sabine Handrick, Pfarrerin

12.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

19.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Kirche

Ökumenischer Gottesdienst zum Eidgenössischen 
Bettag
Gestaltung: Ökumenisches Team

21.09. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm auf S. 6

26.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zu Erntedank & 
Einführung ins Abendmahl für die 3. / 4. Klasse
Gestaltung: SchülerInnen der Primarschule mit ihrer 
Katechetin Barbara Schellhammer & Michael Roth, 
Pfarrer
Im Anschluss Apéro auf dem Dorfplatz.

29.09. Andacht Mittwoch
19.00 Uhr 
Arche

Innehalten am Feierabend – NEUSTART!
Weitere Angaben zu unserer monatlichen ökumeni-
schen Abendandacht siehe unten.

Zur aktuellen Situation – 
Erntedankfest

An Erntedank planen wir sowohl die Einfüh-
rung ins Abendmahl für Primarschulkinder als 
auch einen Apéro im Anschluss an den jeweili-
gen Gottesdienst.

Natürlich werden wir die dann aktuellen Vor-
schriften beachten.

Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page über den aktuellen Stand:
www.ref-kirche-bosingen.ch

Innehalten am Feierabend – 
wir starten wieder!

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.

Mittwoch, 29.09., 19.00 Uhr, Arche Bösingen
Weitere Termine in der nächsten Ausgabe.

Wir freuen uns!

Ökumenisches Team
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Bösingen

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst: Immer am 1. Sonn-
tag des Monats, 09.30 Uhr

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, 
abwechselnd von der katholischen und der 
reformierten Seite gestaltet.

Am 05.09., 19.00 Uhr, 
gestaltet von Pfr. Michael Roth

Frauengemeinschaft 
Bösingen

Wallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus 
nach Schwarzsee

Donnerstag, 23. September 2021,
14.00 Uhr in der Kirche Schwarzsee

Nach der Messe laden wir die Frauen unseres 
Vereins wiederum zu einem Zvieri / Dessert ein. 
Die Kosten für das Zvieri und die Fahrt in 
Privatautos zum Schwarzsee werden von der 
Frauengemeinschaft übernommen. 

Treffpunkt 13.00 Uhr Schulhaus Bösingen. 

Mitfahrgelegenheit wird organisiert.
Anmeldung bis Montag, 20. September 2021 
bei Barbara Fankhauser:
Telefon 031 901 14 34, 
oder barbara.fankhauser@sensemail.ch

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 25. November 2021
um 20.00 Uhr in der Arche

Begrüssung und Eröffnung; Besinnung

Traktanden
1. 	�Protokoll der Kirchgemeinde

versammlung vom 26. November 2020
2.	 Jahresrückblick
3.	 Wahlen
	 a. �Bestätigungswahl / Wiederwahl des 

Pfarrers
	 b. Wiederwahl Synodale
	 c. Ersatzwahl Kirchgemeinderat
	 d. �Ersatzwahl  

Rechnungsprüfungskommission
4.	 Rechnung der Kirchgemeinde 2020
	 a. Rechnung 2020
	 b. �Bericht der 

Rechnungsprüfungskomission
	 c. Genehmigung
5. 	Budget der Kirchgemeinde 2022 
	 a. Beitrag für Mission und Entwicklung
	 b. �Steuerfuss der ref. Kirchgemeinde 

Bösingen

	 c. Budget 2022
	 d. �Bericht der Rechnungsprüfungs- 

kommission 
	 e. Genehmigung
6.	� Zukunft Liegenschaft Freiburgstrasse 1 

(Chalet)
7.	� Gemeinschaftsgrab Friedhof Fendringen
8.	 Verschiedenes

Wahlvorschläge müssen bis 30 Tage vor 
der Kirchgemeindeversammlung auf einer 
von den vorgeschlagenen Personen und 
10 stimmberechtigten Gemeindegliedern 
unterzeichneten Liste dem Kirchgemeinde-
rat eingereicht werden.

Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen 
sind zu dieser Versammlung freundlich 
eingeladen. Das Protokoll der Kirchge-
meindeversammlung vom 26.11.2020 wird 
Ihnen auf Anfrage vom Sekretariat der 
Kirchgemeinde gerne zugestellt (Telefon 
031 747 04 62 / angela.riesen@ref-fr.ch).

Die Unterlagen zu «Zukunft Liegenschaft 
Freiburgstrasse 1» und für das Gemein-
schaftsgrab auf dem Friedhof Fendringen 
können im Sekretariat eingesehen werden.
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Landfrauen

Samstag 25. September
Wir backen im Ofenhaus für Erntedank. 
Kein Verkauf im Dorfladen.

Sonntag 26. September, 09.30 Uhr 
Erntedanksonntag in der Arche und Kirche, 
Anschliessend gemeinsames Apéro beim 
Gasthof «Drei Eidgenossen».

Dekoration: 
Litzisdorf, Vogelshus, Lischera, Hanehus

Mittwoch 6. Oktober, ab 08.15 Uhr 
(ganzer Tag)
Sensler Brätzele backen für alle Interessierten 
bei Antonia Schneuwly, Vogelshus 82
Kurskosten: CHF 20.– plus Material
Anmeldung bis Mittwoch 29. September bei 
Antonia, Tel. 026 493 11 75
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Miteinander wollen wir 
Geschichten erleben, in 
versch. Rollen schlüp-
fen, fantasieren, uns 
bewegen, Neues auspro-
bieren, über Gott und 
die Welt philosophieren 
und dabei Gemeinschaft 
und Gott erfahren.

•  Arche 
Fendringenstr. 2 
3178 Bösingen

• 2H bis 6H

•  ca. eine Stunde 
15.30 – 16.30 Uhr  
(direkt im Anschluss  
zur Schule) 

•  vier Dienstage 

21. September 2021 

25. Januar  2022  

15. März  2022 

   7. Juni  2022

•  ein gemeinsames  
Zvieri stärkt uns auf  
der Reise in die Welt  
der Geschichten

 
Anmeldeschluss 
eine Woche vor dem  
jeweiligen Dienstag
bzw. 14. Sept. 2021,  
18. Januar, 8. März   
und 31. Mai 2022)

scannen, anmelden &  
mitreisen – wir freuen  
uns auf dich!

Kontakte
gschichte.boesingen @
gmail.com

Anita Imwinkelried
tel. 079 414 66 32 

Barbara Schellhammer
tel. 079 360 34 17
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Gschichtereis
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Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Internet	 www.refdue.ch

Agenda September � (Stand der Planungen am 15.08.2021, Änderungen auf www.refdue.ch)

05.09. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Pfarrerin Sabine Handrick,
mit Taufe

19.09. Bettag Sonntag 
10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst mit Taufen, liturgische 
Leitung: Dr. Christoph Riedo und Sabine Handrick

25.09. Lach-mit-Tag Samstag 
13.30 Uhr

zum Thema: «Mut zum Brücken bauen»
Spielfest im September, siehe S. 9

03.10. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

zum Erntedank, Bibelübergabe an die Schüler/innen 
der 7. Klasse, gestaltet von Sabine Handrick und Agnes 
Haueter, anschliessend Informationen

Ökumenische Gespräche 
über Gott und die Welt

Das erfreuliche Abklingen der Pandemie 
ermöglicht uns auch hoffentlich neue Begeg-
nungen. Und so wollen wir die Gelegenheit 
wiederum nützen, um miteinander über unser 
Leben und unseren Glauben ins Gespräch zu 
kommen. Dabei wird uns selbstverständlich 
auch im kommenden Halbjahr die Bibel beglei-
ten. Diese grossartige Textsammlung ist ja 
randvoll von einzigartigen Lebensgeschichten. 
Es sind dies keine Gute-Nacht-Geschichten, 
vielmehr wollen sie uns zum Leben am hell-
lichten Tag wach machen und ermutigen. Alle 
Interessierten sind in unserer Runde herzlich 
willkommen. Wir freuen uns schon jetzt auf 
die jeweils ungezwungenen und spannenden 
Gespräche, die wiederum unter der wechseln-
den Leitung von Christoph Riedo (kath.) und 
Sabine Handrick (ref.) stattfinden werden.
Daten 2021 (jeweils 19.30 Uhr):
21.10.2021 (Ref. Kirchgemeinde) 
02.12.2021 (Begegnungszentrum)

Wieder ein ökumenischer Gottes-
dienst am Bettag 19. September

Lange haben wir das Feiern von Gottesdiens-
ten in grösserer Gemeinschaft zurückgestellt, 
weil die Corona-Pandemie eine Reihe von Vor-
sichtsmassnahmen erforderte. Auch die öku-
menische Verbundenheit konnte sich nicht mit 
gemeinsamen Gottesdiensten ausdrücken. 
So freuen wir uns sehr, dass wir nun wieder 
zu einem ökumenischen Gottesdienst zum 
Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag 
einladen können. 
Am 19. September 2021, 10.00 Uhr kom-
men wir in der Reformierten Kirche Düdingen 
zusammen, um Gott für die Bewahrung in 
schweren Monaten zu danken. Wir wollen 
uns auch auf unsere Verpflichtung besinnen, 
zum Leben Sorge zu tragen. So bringen wir im 
Gebet vor Gott, was wir für unsere Zeit und 
unsere Gesellschaft erbitten. 
Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagt-
heit gegeben, sondern den Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit. (2. Tim. 1,7) 
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Düdingen

Kollekten Januar – Juni 2021

01.01.	Gottesdienst	Cartons du coeur	  CHF	  137.00
17.01. 	Gottesdienst	Schweiz. Bibelgesel.	  CHF	 100.00
15.02.	Abdankung	 Stiftung Heimelig	  CHF	 635.00
21.02.	Gottesdienst	Brot für Alle	  CHF	 161.00
07.03.	Weltgebets. 	 Weltgebetstag 	  CHF	 126.40
21.03.	Gottesdienst	Brot für Alle	  CHF 	 164.00
02.04. 	Gottesdienst	Syrien	  CHF	 180.00
04.04.	Gottesdienst 	Brot für Alle	  CHF	 116.90
09.04.	Abdankung 	 ATD Vierte Welt	  CHF	 316.95
18.04.	Gottesdienst	Dargebotene Hand	  CHF	 125.00
02.05.	Gottesdienst	CH Stiftung Familien 	  CHF	 71.00
13.05.	Konfirmation	 Mission 21	  CHF 	 319.00
23.05.	Konfirmation	 Mission 21 	  CHF	 209.00
28.05.	Lange Nacht der Kirchen	  CHF 	 189.00
30.05.	Gottesdienst	Banc public	  CHF 	 116.00
01.06.	Abdankung	 Care Team	  CHF	 117.50
06.06.	Gottesdienst	Netzwerk Sense 	  CHF	 62.00
09.06.	Schatzkiste	 Sunneblueme	  CHF	 40.00
12.06.	Abdankung	 Tierheim Oberbottigen	 CHF	  372.70
20.06.	Gottesdienst	cfd Christ.Friedensd.	  CHF	 354.30
04.07.	Gottesdienst	Schweiz. Berghilfe	 CHF 	 80.00

Total der Kollekten		  CHF	3992.75

Der Kirchgemeinderat dankt allen Spenderin-
nen und Spendern im Namen der unterstützten 
Organisationen für Ihren Beitrag ganz herzlich.

Hilfen in Notlagen

Immer wieder machen wir auf Hilfsangebote 
aufmerksam (Nothilfe übers Pfarramt, Cartons 
du Coeur). Nun gibt es auch in Düdingen eine 
Lebensmittelabgabestelle, die in Zusammen-
arbeit mit der Schweizer Tafel in der FEG 
Düdingen organisiert wird. Bedürftige Men-
schen sind herzlich eingeladen einmal in der 
Woche haltbare Lebensmittel abzuholen. 
Jeden Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr im 
Foyer des Bonncenters, Leitung und Kon-
takt: Barbara Pulst (076 215 85 41)

Forum für das Alter 

Die Fahrt ins Blaue findet am 9. September 
2021. Bitte Covid-Zertifikat beim Einsteigen 
vorweisen!

Dieser Vers hat in den zurückliegenden Mona-
ten vielen Menschen Kraft gegeben und an 
die Quelle erinnert, aus der man besonders 
in Krisenzeiten schöpfen kann. Diese Ermu-
tigung soll im Gottesdienst spürbar werden, 
der unter der Leitung von Dr. Christoph Riedo 
und Sabine Handrick stehen wird. Besonders 
schön ist, dass in dieser Feier zwei Kinder 
getauft werden können, stellt doch die Taufe 
das Sakrament dar, das alle christlichen Kon-
fessionen verbindet.
Die reformierte Kirche erwartet Sie mit einer 
luftigen Bestuhlung auf Abstand; wir verweisen 
auf das gültige Schutzkonzept. Seien Sie herz-
lich willkommen und feiern Sie mit unter unserer 
Installation des Taubenhimmels, die uns an die 
begeisternde Kraft Gottes unter uns erinnert.

Krippenspiel 2021

Wir freuen uns, dieses Jahr in der Reformierten 
Kirche Düdingen nach einem Unterbruch im 
letzten Jahr wieder ein Krippenspiel aufzufüh-
ren. Eingeladen zum Mitmachen sind Kinder 
und Jugendliche ab der 2. Kindergartenstufe 
bis und mit 3. Kurs.
Es gibt Rollen mit verschiedenem Anspruchs-
niveau, mit und ohne Text. Die Proben fin-
den am 20. Nov. (09.30 – 11.30 Uhr), 27. Nov. 
(09.30 – 12.00 Uhr), 4. Dez und 11. Dez 
2021 (09.00 – 12.00 Uhr) statt. Die Haupt-
probe findet am Samstag, 18. Dezember von 
09.00 – 11.30  Uhr statt. Dieses Jahr sind zwei 
Aufführungen in der Kirche geplant. Je nach 
Corona-Entwicklung können wir die Familien-
gruppen besser aufteilen.
Alle Kinder müssen bei allen Proben und 
Aufführungen dabei sein! 
Die Aufführung finden am Samstag 18. Dezem-
ber und Sonntag, 19. Dezember 2020 um 
17.00 Uhr statt.

Auf dein Mitmachen freuen sich: 
Christina Zbinden und Team

Anmeldungen nimmt bis am 1. Oktober 2021 
entgegen: Christina Zbinden
SMS / WhatsApp / Signal: 079 263 32 94
Mail: christinazbinden@bluewin.ch
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Düdingen

 

 

Reformierte Kirchgemeinde Düdingen 
 
 

 
Samstagnachmittag 

2255..SSeepptteemmbbeerr    
 13.30 – 17.00 Uhr  

Reformiertes Zentrum Düdingen 
 

 
 
 

LLaacchh--mmiitt--TTaagg  
     

 
der Treffpunkt im Herbst 2021 für Kinder 

und Erwachsene aller Konfessionen 
mit Glockenschlag, Musik, Spiel  

und Gastwirtschaft 
                      

13.30 bis 17.00 Uhr Crêpes, Kuchen- und Dessertbuffet, Getränke 
13.40 Uhr und 15 Uhr Traumreise für die Kleinen 

14.15 Uhr Glockenschlag mit der 4. - 6. Klasse 
16 Uhr Glockenschlag mit der 3. Klasse 

anschliessend Überraschung/Losziehung/Schluss 

                          Der Lach-mit-Tag findet bei jedem Wetter statt! 

 

„„MMuutt  zzuumm  BBrrüücckkeenn  bbaauueenn““ 
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrer Peter Wüthrich		 Tel. 	031 741 06 07
Pfarrer
Christoph A. Gasser		  Tel.	 077 495 42 37 

Präsidentin:
Arlette Neumann		  Tel.	 031 741 47 47  

Homepage: 		  www.wfue.ch	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Agenda September �

03.09. Fiire mit de 
Chliine

Freitag
17.00 Uhr

Feier mit kleinen Kindern in Begleitung einer 
Betreuungsperson. Kontakt: Ursula Dutly.

05.09. REGA TV 09.30 Uhr Gottesdienst im Rega-TV, gestaltet von 
Pfrn. Sabine Handrick, Kirchgemeinde Düdingen.

08.09. Andacht 10.00 Uhr Andacht im Pflegeheim Auried. 
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser.

12.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich. 
Musik: Madeleine Aebersold. 

19.09. Oekumenischer
Gottesdienst 
in der Kirche 
Wünnewil

10.00 Uhr Der Gottesdienst zum eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag wird geleitet von den Pfarrern Paul Sturny 
(röm.-kath.) und Christoph A. Gasser (ev.-ref.).

26.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Familiengottesdienst zur Begrüssung der 1. Klässler. 
Gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich und den 
Katechetinnen der 1. Klassen. 
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel. 
Evt. Mitwirkung Chinder- und Jugendjodelchörli Sense. 
Je nach Covid-Lage anschliessend Apéro. 

03.10. REGA TV 09.30 Uhr Gottesdienst im Rega-TV, gestaltet von Pfrn. Sabine 
Handrick, Kirchgemeinde Düdingen.

einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Margrit Winzenried, Tel. 
026 496 17 05.
 

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 

Taufsonntage

 12.09. / 24.10. / 28.11.

Amtswoche

30.08. – 19.09.	 Pfr. Christoph A. Gasser
20.09. – 10.10.	 Pfr. Peter Wüthrich
 

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
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besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.

Nächste Andacht: 8. September, 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser
Die Andachten sind wegen der Corona-
Situation leider nicht mehr öffentlich (Stand 
Redaktionschluss).
 

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was 
das Gelesene damals und heute zu bedeuten 
hat, und wie wir die Erkenntnis im täglichen 
Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
 
Wir treffen uns gegenwärtig am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 
Nächstes Treffen:
Donnerstag 2. September in den Räumen des 
Pfarramtes. 
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser
 

Velofahren 
Im September und Oktober starten wir wie-
der jeden Mittwoch um 13.30 Uhr an ver-
schiedenen Standorten gem. Ausschreibung 
am Dienstag in der Agenda der Freiburger 
Nachrichten oder persönlichem Mail. 

Kontakte:
Hans Frischknecht, Wünnewil, 
Tel. 026 496 10 96 / 077 412 39 75
Peter Poffet, Schmitten, 
Tel. 026 496 16 96 / 079 648 52 47

Wandern
Wir treffen uns während dem ganzen Jahr 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in 	Flamatt.
	
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen von 
zwei bis drei Stunden und wandern bei jedem 
Wetter.

Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Martha Balmer, Ueberstorf, Tel. 031 741 13 71 

 
Der Rat

•	 Der Rat nimmt die bereits angekündigten 
Demissionen der langjährigen Ratskollegen 
Margrit Winzenried und Walter von Nieder-
häusern auf die nächste KGV hin entgegen.

•	 nimmt mit grossem Bedauern zur Kenntnis, 
dass Hans-Martin Kromer seine Stelle als 
Katechet in der OS Wünnewil gekündigt hat, 
da er sich beruflich neu orientiert. Auch die 
Katechetin Claudia Schlüchter nimmt eine 
neue berufliche Herausforderung an und 
wird daher im kommenden Schuljahr nur 
noch die 6. Klasse in Wünnewil unterrichten.

•	 stellt Pfr. Adrian Baumgartner aus Köniz für 
den Unterricht in der OS Wünnewil an. Er 
erteilt den Religionsunterricht auch in der 
5. / 6. Klasse in der PS Flamatt.

•	 Der Rat wird von Walter von Niederhäusern 
über verschiedene Geschäfte in seinem 
Ressort (Hörbehindertenanlage in der Kir-
che; Bänke vor der Kirche; Überprüfung der 
elektrischen Installationen) informiert.

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

FIIRE MIT DE CHLIINE
In der Davidkirche Flamatt

Wann 	� Freitag, 3. September 2021  
um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, Götti, 
Gotti und Grosseltern sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen!
Thema: «Freunde helfen einander»
(mit Abseilen von der Orgelempore für die 
ganz Mutigen)

Kontakt: Ursula Dutly, Tel. 026 496 17 20

KIDS- 

für Kinder 2. – 6. Schuljahr

Gemeinsam einen Freitagabend draussen 
verbringen mit Feuer, entdecken, erleben und 
essen. Das wäre wunderbar! 

Wann	� Freitag, 8. Oktober 2021 
17.30 – 21.00 Uhr

Wo	 �Besammlung und Schluss im 
Begegnungszentrum Flamatt

Leitung	 �Pfr. Peter Wüthrich, Monique 
Fehr und weitere Leiterinnen der 
Chinderchile.

Kosten	 CHF 5.00 (inklusive Nachtessen)

Mitbringen	 �Regenschutz, allwettertaugliche 
Kleider, Taschenlampe, Gwunder

Auskunft und Anmeldung 
Bis 29. September bei Monique Fehr
per SMS: 079 604 73 87

Religionsunterricht 
im Kindergarten

Dieses Schuljahr barg auch für den Reli
gionsunterricht im Kindergarten einige Her-
ausforderungen. Corona bedingt mussten die 
Lektionen doppelt durchgeführt werden, damit 
die Klassen nicht gemischt wurden. 
Die beiden Katechetinnen, auf der katholischen 
Seite Renata Talpas, von reformierter Seite 
Monique Fehr, haben die Herausforderungen 
mit Bravour bestanden. Das nachfolgende 
Bild zeigt sehr schön, wie viel Talent und Kre-
ativität sie bei der Umsetzung der Themen mit 
den Kindern entwickeln konnten.

Herzlichen Dank an Renata und Monique für 
die Erfüllung dieser Herzens-Aufgabe.

Brigitta Aebischer und Ursula Dutly

Zum Vormerken 

Herbsttag in den Herbstferien am 
27.  Oktober von 10.00 – 17.00 Uhr im 
Begegungszentrum Flamatt. 
Mehr Infos ab Mitte September auf der 
Homepage. 
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
in der ref. Davidkirche Flamatt jeweils um 17.00 Uhr 

 

(Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt) 
 
 
 

Programm 2021 / 2022 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 3. September 2021 «Freunde helfen einander» 
 (mit Abseilen von der Orgelempore für die ganz Mutigen) 
 

Freitag, 19. November 2021 «Gott der Vater hat uns lieb»  
 (Der verlorene Sohn) 
 

Freitag, 21. Januar 2022 «Du bist einmalig» 
 (Punchinello und der Holzschnitzer) 
 

Freitag, 11. März 2022 «Der mutige Noah» 
 (mit Entdeckertour durch den Kirchenkeller) 
 

Freitag, 6. Mai 2022 «Unsere Kirchenglocken» 
 (Der Turm, der eine neue Glocke suchte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fiire mit de Chliine ist ein Gottesdienst für Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. Im Zentrum steht 
eine biblische Geschichte, oder eine Geschichte mit Bezug zur Bibel. Die Kinder besuchen ihn 
zusammen mit einer Begleitperson.  
Jüngere und ältere Geschwister und alle Interessierten sind  
ebenfalls herzlich willkommen. 
Gemeinsam entdecken wir im Beten, Singen, Danken und  
Fragen die Schätze des christlichen Glaubens. 
Anschliessend sind alle herzlich zum Zvieri eingeladen! 
 

Kontakt :  Frau Ursula Dutly 
Tel. : 026 496 17 20 
Website : www.wfue.ch/fiire_mit_de_chliine 
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Agenda September

05.09. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Katechetischer Gottesdienst  
zum Thema Taufe
mit Kindern aus dem Religionsunterricht
Organistin: Sabine Kolly

19.09. Bettag
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gestaltung: Pfarrer Ueli Wagner
Organistin: Maria Gonzales
Anschliessend Zwetschgenkuchen

St. Antoni
Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, 
Tafers (dazu der Weiler Bäriswil), Alterswil, 
Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden 
sich in St. Antoni. 
Pfarramt 1713 St. Antoni
Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Wir bleiben also vorsichtig und sind dankbar, 
dass so vieles wieder möglich ist. Es ist wie 
bei jeder Krankheit, wir wehren uns mit Kräf-
ten dagegen; und wir lernen gleichzeitig, damit 
umzugehen. 

Am Sonntag, 5. September möchten wir in 
einem Katechetischen Gottesdienst den Kin-
dern der 5H und 6H die Taufe näherbringen. 
Wir hören und spielen die Geschichte des klei-
nen Mannes, der auf einen Baum klettert, um 
von einem guten Platz aus Jesus zu beobach-
ten. Aber Jesus ruft ihn mit seinem Namen an: 
Zachäus! Komm herab, ich will dein Gast sein. 
Zachäus hat gemerkt, da hat mich Jesus mit 
meinem Namen angesprochen. 

Darum basteln wir mit den Kindern am Sams-
tag, 4. September eine Namenskerze, wel-
che sie in den Gottesdienst mitbringen. Und 
schliesslich dürfen wir drei Bébés taufen, und 
die Kinder dürfen zusehen, wie es damals bei 
ihnen in etwa zu und herging. 

Frauentreff (ehem. Bergfrauen) 

Montag, 6. September 2021, um 13.30 Uhr 
in der OASE St. Antoni. 
Bei Kaffee und Kuchen spielen und bespre-
chen wie weiter?

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Wir haben in letzter Zeit so viel über Corona 
gehört, dass man unsicher ist, welche Regeln 
gelten. In unserer Kirche ist es im September 
so: 
•	 wir tragen eine Maske (ab 12 Jahren)
•	 wir halten etwas Abstand (Regel: Zwischen 

uns einen Sitzplatz leer lassen)
•	 wir erheben die Kontaktdaten (bei einer 

Familie reicht eine Kontaktperson)
•	 es dürfen sich ca. 100 Personen in unse-

rer Kirche aufhalten. Für eine Beerdigung 
bedeutet das, dass die Trauerfamilie mit 
dem Zirkular einlädt.

•	 Taufen und Abendmahl sind möglich
•	 Singen und Chorauftritte sind möglich
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Am 19. September ist Bettag und wir dür-
fen wieder im Gottesdienst dem «Coro con 
Spirito», unter der Leitung von Maria Mollica, 
zuhören. Wir freuen uns sehr auf den Chor
gesang, auf den wir doch über ein Jahr ver-
zichten mussten. Wir wünschen dem Chor, 
dass wieder möglichst viele mitmachen. 

Das Abendmahl am 19. September, werden 
wir gleich beim Eingang vorbereitet auf Scha-
len verteilen. Anschliessend an den Gottes-
dienst gibt es vor der Kirche wieder ein Stück 
Zwetschgenkuchen, wie das bei uns Tradition 
hat. Herzlich willkommen!

Und dann freut es mich, dass wir am 6. Okto-
ber auf den Seniorenausflug nach Courge-
nay reisen dürfen und auf dem Rückweg in 
St. Ursanne Halt machen. St. Ursanne ist näm-
lich wie meine Heimatstadt St. Gallen auch, 
aus dem Wirken eines einzigen Einsiedlers 
entstanden. Das römische Reich war in jener 
Zeit in sich zusammengebrochen und der 
christliche Glaube drohte verloren zu gehen. 
Bis die irischen Glaubensboten in unsere 
Gegend kamen, unter ihnen neben Columban 
und Gallus auch Urscinus. Urscinus liess sich 
zuletzt am Doubs nieder und starb dort im Jahre 
620. Nicht ohne vorher eine Gemeinschaft 

zu gründen, welche sich zum regelmässigen 
Gebet traf. Um 1100 wurde daraus eine Bene-
diktinerabtei mit bedeutender Wirkung. Im 
16. Jahrhundert erfasste die Reformation die 
Zentren Genf – Zürich – Bern. St. Ursanne blieb 
im Wesentlichen von der Reformation unbe-
rührt. Bekannt ist St.  Ursanne auch für sein 
Mittelalterfest, welches leider fürs Jahr 2021 
abgesagt wurde.

Herzlich grüsst, auch im Namen des 
Kirchgemeinderates: Pfr. Ueli Wagner 

Coro Con Spirito Probenstart

Wolltest du schon immer mal singen? Dann 
bist du bei uns genau richtig! 
Mit viel Motivation und Freude proben wir jeden 
Montag um 20.00 Uhr in der Oase in St. Antoni. 
Unsere Chorleiterin, Maria-Antonietta Mollica 
singt mit uns ein und lernt mit uns Lieder aus 
verschiedenen Stilrichtungen, die wir in einem 
Gottesdienst, an einem Ständchen oder an 
einem Konzert singen. 
Wir freuen uns sehr am 30. August wieder zu 
starten und heissen Schnupperlinge herzlich 
willkommen. Notenlesen und Erfahrung sind 
kein Muss.
Auf der Homepage der Kirchgemeinde findest 
du alle weiteren Infos. www.ref-kirche-stan-
toni.ch. Für weitere Infos kannst du dich auch 
an unsere Chorleiterin wenden: Per Mail an 
mollica@mollica.ch oder per Anruf oder SMS 
an 079 710 98 96.

Wir freuen uns auf euch!
Der Coro Con Spirito

St. Antoni
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Agenda September

Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrerin Andrea Sterzinger �Tel. 026 418 11 71
Präsidentin:
Cornelia Sandmeier� Tel. 079 548 05 12
Internet:� www.ref-weissenstein.ch

01.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis S. 17)

05.09. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

«Komm und sieh!» – Ökumenischer Mitenand-
Gottesdienst, gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger 
und Pfr. Willy Niklaus unter Beteiligung der 3. Stufe 
OS (11H), Bewohner(innen) der Sonnegg und der 
ssb Tafers / Schmitten.
Musik: Claudio Zeni (E-Piano)

06.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Inforunde für die Eltern und Elterncafé 
(Hinweis S. 17)

19.09. Ökumenischer 
Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst am Bettag, gestaltet 
von Pfrn. Andrea Sterzinger und Valentin Rudaz 
(kath. Jugendseelsorger Sense-Mitte).
Musik: Martha Berner (Querflöte)
Anschliessend Apéro (Hinweis S. 17)

20.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Elterncafé (Hinweis S. 17)

22.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis S. 17)

06.10. Herbstbasteln
Weissenstein

Mittwoch
13.30 bis ca. 
16.00 Uhr

Für alle Kinder vom Religionsunterricht an der 
Primarschule und vom «Fiire mit de Chliine», 
Anmeldung erforderlich. 
Mit parallelem Elterncafé (Hinweis S. 17)

Abwesenheit

Das Sekretariat ist vom 20. September bis 
zum 3. Oktober 2021 geschlossen.

Der Kirchgemeinderat 
wünscht allen einen guten 

Wiedereinstieg in den 
Berufs- oder Schulalltag!
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Weissenstein
Rechthalten

Weissensteiner «Elterncafé»

Mit Beginn des neuen Schuljahres startet 
unser Projekt «Elterncafé im Spatzennest».

Uns ist aufgefallen, dass viele Eltern, wenn 
sie ihr(e) Kind(er) zum Religionsunterricht brin-
gen, gerne noch etwas länger bleiben, um mit 
anderen Müttern und Vätern ins Gespräch zu 
kommen. Bisher gab es keinen wirklichen Ort 
dafür  – und so stand man einfach auf dem 
Gang. Wir freuen uns, dass wir jetzt einen 
Begegnungs- und Gesprächsraum anbie-
ten können: das Zimmer der «Spielgruppe 
Weissenstein».

Der Kontakt mit unseren jungen Familien liegt 
uns am Herzen. Willkommen sind Eltern und 
Kinder jeden Alters (auch die «Fiire mit de 
Chliine»-Kinder). Wir laden Sie herzlich ein 
hereinzuschauen in unser …

Elterncafé im 

Für kleinere Kinder, die noch nicht in unse-
ren Unterricht gehen, gibt es in diesem Raum 
Bilderbücher, Mal- und Spielsachen. Euch 
Eltern bieten wir Kaffee und Tee an. Für alle gibt 
es kleine «Gutsis» oder Ähnliches zum «Z’Vieri».

Ausserdem haben wir die Idee, euch immer 
wieder einmal ein Bilderbuch vorzustellen, das 
ein relevantes Thema aufgreift, wie zum Bei-
spiel Zähne putzen («Neues aus der Milchzahn-
strasse»), Vertrauen («Ich geh doch nicht mit 
Jedem mit»), Selbstbewusstsein («Ambitious 
Girl» – ein englisches Bilderbuch). Vielleicht habt 
auch ihr das ein oder andere spannende Buch 
zuhause, das wir miteinander anschauen und 
diskutieren können. Das Elterncafé-Team freut 
sich über Vorschläge und Ideen von eurer Seite.

Andrea Sterzinger & Sabrina Binggeli

Mittagstisch

Liebe Seniorinnen und Senioren

– Einander wieder einmal sehen
– Miteinander Speis und Trank geniessen
– Wieder miteinander schwatzen
– �Zusammen spielen und gute Laune aufkom-

men lassen …

Wir hoffen, dass wir dies wieder regelmässig 
tun können. So laden wir euch zu Beginn der 
Saison 21 / 22 zum Mittagstisch am Mittwoch, 
1. September und am Mittwoch, 22. Sep-
tember, ab 12.00 Uhr ein.

Neue Gäste wollen sich bitte jeweils bis Mon-
tagabend anmelden (026 418 13 63). Abmel-
dungen bis Montag nicht vergessen!

Mit sonnigen Grüssen
vom Vorbereitungsteam

«… damit Ströme lebendigen 
Wassers fliessen» – Ökumenische 
Begegnung im Weissenstein

Den Gottesdienst zum Bettag feiern wir am 
Sonntag, den 19. September, um 09.30 Uhr 
gemeinsam mit unseren katholischen Schwes-
tern und Brüdern aus St. Ursen und unter dem 
Motto «…damit Ströme lebendigen Wassers 
fliessen» (Johannes 7,38). Pfarrerin Andrea 
Sterzinger und Jugendseelsorger Valentin 
Rudaz für die Pfarrei St. Ursen werden ihn 
gemeinsam gestalten.

Die Kollekte wird für den ökumenischen Verein 
«oeku Kirchen für die Umwelt» aufgenom-
men. Anschliessend an die Feier sind Sie herz-
lich zum Apéro eingeladen (vorbehaltlich der 
dann geltenden Covid-Schutzmassnahmen).

Ref. Kirchgemeinde 
Weissenstein / Rechthalten,

Pfarrei St. Ursen und 
Pastoralgruppe Sense-Mitte
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Weissenstein
Rechthalten

«Einen Engel, Gott, den brauch 
ich jetzt ...» – Herbstbasteln in 
Weissenstein

Herzlich laden wir alle Kinder des Religionsun-
terrichts und vom «Fiire mit de Chliine» ein, am 
6. Oktober um 13.30 – 16.00 Uhr an verschie-
denen Engel-Workshops teilzunehmen, die wir 
für die entsprechenden Altersstufen anbieten. 
Hier ein optisches Beispiel für die Gestaltung: 

Unsere Idee ist, die von 
den Kindern gebastel-
ten Engel zusammen 
mit einer Grusskarte, 
wie bereits letztes 
Jahr, den Seniorinnen 
und Senioren in unse-
rer Kirchgemeinde als 
kleine Weihnachtspost 
zukommen zu lassen. 

Natürlich dürfen einige Engelchen auch für den 
Weihnachtsbaum zuhause hergestellt werden! 
Bitte beachten Sie unbedingt die Altersstufen 
an den Ateliers – danke! 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme 
und organisieren darüber hinaus ein paralle-
les Elterncafé. 
 
Anmeldefrist bis 24. September: 
per Mail: carina.marti@sensemail.ch
per Telefon: 079 389 39 51
Die Anmeldung kann an den Unterrichtstagen 
auch den Katechetinnen abgegeben werden.

Herzliche Grüsse vom Herbstbasteln-Team

Kirchgemeinde- und 
Wahlversammlung

Einladung zur Kirchgemeinde- und 
Wahlversammlung
vom Donnerstag, 25. November 2021 
um 20.00 Uhr
im Zentrum Weissenstein / Rechthalten

Traktanden
1. 	Protokoll der KGV vom 22.04.2021 *
2.	 Budget 2022
	 a) Festlegung Steuerfuss 2022
	 b) �Beitragssatz Entwicklungs- 

zusammenarbeit 2022
	 c) Präsentation Budget 2022
	 d) Präsentation Investitionen 2022
	 e) Stellungnahme Finanzkommission
	  f) Genehmigung
3.	� Neuwahlen Abgeordnete Synode 2022 – 2025
4.	 Verschiedenes

Traktandum 3: Neuwahlen Abgeordnete in 
die Synode und deren StellvertreterInnen
Vorgeschlagene KandidatInnen für die Wahl 
von Synodalen und StellvertreterInnen sind 
auf einer Liste, versehen mit der eigenen sowie 
zehn Unterschriften von stimmberechtigten 
Kirchgemeindemitgliedern, bis zum Mon-
tag, 25. Oktober 2021 auf dem Sekretariat 
einzureichen.
 
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirch-
gemeinde Weissenstein / Rechthalten, sind 
herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

* �Das Protokoll liegt zur Einsicht im Sekretariat auf. Es 
wird nicht verlesen, sondern nur kurz zusammengefasst 
vorgetragen.

Friedhofgärtnerin

Regula Schüpbach gibt am 01.08.2021 den 
Spaten als Friedhofgärtnerin an Regula Mau-
ron weiter.

Der Kirchgemeinderat bedankt sich bei Regula 
Schüpbach für Ihren grossen Einsatz während 
den letzten zwei Jahren. Man merkt bei einem 
Besuch auf dem Friedhof, dass Regula mit 
ganzem Herzen unseren Friedhof gehegt und 
gepflegt hat. 

Ein Dankeschön an Regula Mauron für ihre 
Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen und 
den Friedhof auch weiterhin zu einer wunder-
baren Naturoase zu gestalten.
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Ehe für alle

Ehe für alle, was sagt die Kirche?

Dazu die Stellungnahme der EKS (Evangelische Kirche Schweiz) und ein persönlicher Kommentar:

Wir werden gelegentlich von unseren Kirchenmitgliedern daran erinnert, dass wir uns als Kirche 
zurückhaltend zu Abstimmungen äussern sollen, was ich beachten will. Ich möchte mich aber 
auch nicht bequem aus der Diskussion heraushalten. Schliesslich sind wir alle betroffen, bis in 
unsere Familien, in die Privatheit und in die Intimität hinein. Da sind wir empfindsam und bedürfen 
alle des Schutzes und des Respektes gegenüber unserer Person. 

Die Delegierten der EKS haben sich in einer Abstimmung (mit 49 : 11 Stimmen) für die zivilrecht-
liche Ehe für alle ausgesprochen. In der Argumentation der EKS heisst es: «Wir sind von Gott 
gewollt, so wie wir geschaffen sind. Unsere sexuelle Orientierung können wir uns nicht aussuchen. 
Wir nehmen sie als Ausdruck geschöpflicher Fülle wahr.»

Es gab und gibt in den Kirchen auch andere Stimmen die sagen: die gleichgeschlechtliche Liebe 
sei nicht von Gott gewollt. Menschen haben in dieser Annahme versucht, sich zu verbiegen zu 
einer anderen Orientierung als die, welche sie an sich selbst wahrgenommen haben. Sie haben 
erlebt, wie eine sich selbst verneinende Haltung in die grössten Krisen führt. Übt noch jemand von 
aussen Druck aus, verschlimmert sich die Situation nur. Wenn wir das so feststellen, kommen wir 
zum obigen Schluss, dass wir uns unsere sexuelle Orientierung nicht aussuchen und im Grunde 
nicht beeinflussen können. Die Bibel beurteilt die Schöpfung als gut, das gilt ausgesprochen auch 
für den Menschen. Gott beschliesst den sechsten Schöpfungstag in Gen. 1, 31 so: Und Gott sah 
alles an, was er gemacht hatte, und sieh, es war sehr gut. Wir können nicht einen Bereich der 
Persönlichkeit herausgreifen, beurteilen und nach unseren Vorstellungen verändern. Es ist mit der 
menschlichen Innenausstattung so, wie mit der Nase: Ich lebe am besten mit ihr, wenn ich meine 
Nase mag. Und wenn mich jemand liebt, dann liebt er mich mit meiner Nase oder gar nicht. Jeder 
Mensch ist ein Ganzes, eben: Ein Geschöpf Gottes. 

Warum haben Christen das Thema der gleichgeschlechtlichen Liebe in vergangenen Zeiten anders 
gesehen und die Homosexualität verurteilt? Wir verstehen die biblischen Texte in unserem heu-
tigen Zusammenhang. Wenn ich realisiere, dass ein bestimmtes Verständnis in eine Sackgasse 
führt, dann habe ich auch die Verantwortung, meine moralischen Vorstellungen zu überdenken. 
Man darf auch klüger werden. Wir werden nicht frei von Fehlern und Irrtümern, aber wir versuchen, 



20

Ehe für alle / Loriot

einander wahrhaftig und lebensbejahend zu begegnen. Dann sehen wir unsere Zeit als Chance. Es 
geht auch anders. Wir wollen dem Leben und der Gesellschaft kein moralisches Korsett aufzwin-
gen, nur weil es früher so war. Und es wird auch wichtig sein, keine neuen Zwänge zu schaffen. 

Ich hoffe, dass wir diese Diskussion weiterführen, denn mein Kommentar beantwortet obige Frage 
ungenügend. Es werden auch noch weitere Fragen auf uns zukommen (z. B. Was bedeutet das 
für die Kirchliche Trauung und die Fortpflanzungsmedizin?). In der frühen Kirche hat man das 
Thema der gleichgeschlechtlichen Liebe direkt angesprochen. Durch den Apostel Paulus kam der 
jüdisch-christliche Glaube in eine von der griechischen Kultur geprägten Gesellschaft. Das gilt es 
zu berücksichtigen, wenn man die Briefe des Paulus liest. 

Es ist gut für die Kirche, wenn ihr die Gesellschaft Fragen stellt. Glaubwürdige Antworten sind 
gefragt. 

Pfr. Ueli Wagner, 
St. Antoni

Zum 10. Todestag von Bernhard-Viktor Christoph-Carl von Bülow, 
bekannt als Loriot

 
Hermann, was machst du da? – Ich sitze hier. – Du sitzt da? – Ja. – Aber irgendwas musst du 
doch machen. – Nein. – Es würde dir ja nicht schaden, wenn du einmal etwas spazieren gingest. – 
Nein. – Ich hole dir deinen Mantel. – Nein, nein. – Aber es ist zu kalt draussen ohne Mantel. – Ich 
möchte nicht spazieren gehen. – Mal möchte der Herr spazieren gehen, mal möchte …

Viele von uns kennen diesen Sketch von Loriot. Ein Sketch, wie er besser in diese Zeit nicht pas-
sen könnte. Hermann und Berta sind zu Hause. Beide sind nicht mehr ganz jung – sie gehören zur 
Risikogruppe. Wo steckt in diesem Dialog der Witz? Ich habe selbst schon einmal nicht einfach 
so sitzen dürfen. Ich selbst konnte schon mehrfach keinen klaren Gedanken fassen, weil immerzu 
irgendwelche Vorschläge auf mich einprasselten, was ich tun könnte, statt einfach nur dazusitzen.

Ich vermute, dass unzählige Menschen jederlei Geschlechts schon einmal nicht einfach so dasitzen 
durften. Der Witz liegt im Wiedererkennungseffekt. Was ich nicht weiss, ist, ob die Bertas dieser 
Welt den Sketch überhaupt witzig finden können oder ob sie denken, dass die Sketch-Berta doch 
etwas Naheliegendes tut, nämlich Hermann in den Wahnsinn zu quatschen.

Ob Jesus auch gern einfach nur so dasitzen möchte – über allem und über alles erhaben –, wäh-
rend ich ihm die Berta gebe und pausenlos auf ihn einquatsche, was er doch alles tun könnte, statt 
einfach nur dazusitzen. Und wenn ich sage «Ich», dann sind wir alle gemeint. 

Der Auferstandene sitzt im Himmel – er hat seinen Stammplatz eingenommen, den er von Anbe-
ginn der Ewigkeit besetzt hat. Und nun möchte er da einfach mal so sitzen, weil uns auf Erden jetzt 
eigentlich klar sein müsste, was gut für uns ist und was Gott von uns fordert: nämlich sein Wort 
achten, untereinander Liebe üben und demütig sein vor dem Leben, das er uns geschenkt hat. 
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Stattdessen hätte unsereiner ja gern, dass Gott mal spazieren geht und sich ansieht, was wir alles 
so machen – im Guten wie im Schlechten. Wir möchten, dass er mal die Zeitungen und Social-
Media-Netzwerke durchsieht. Oder er könnte mal wieder ein Wunder geschehen lassen. Das gäbe 
uns eine Argumentationshilfe gegen die unverbesserlichen BesserwisserInnen. Wir möchten doch 
so gerne, dass Gott einfach nur das macht, was wir ihm sagen. Statt so zu sein, wie wir ihn gerne 
hätten, sitzt er einfach da.

Lasst den lieben Gott mal einen guten Mann sein (meinetwegen auch eine gute Frau), wie Hermann 
zum Beispiel. Das würde uns helfen. Wenn Berta einfach die Klappe hält und in ihrer Küche für 
Ordnung und Salzkartoffeln sorgt, wäre Hermann in diesem Moment zufrieden. Wenn wir einmal 
für Ordnung und Salzkartoffeln sorgen – je nach Vermögen und Einflussbereich –, dann hätte Gott 
im Himmel mal einen Moment Ruhe und wir wären eine ganze Weile beschäftigt.
 
Was würde dem Loriotsketch seinen Witz nehmen? Genau: Wenn Berta den Willen Hermanns 
respektieren würde. Was würde dieser Welt seine Aggression nehmen? Genau. Wenn wir Gottes 
Willen respektieren würden. Ruhe und Frieden liegen nämlich öfter in menschlicher Hand als in 
Gottes Händen, nehme ich an. Was würde dem Loriotsketch seinen Witz nehmen? Genau: Wenn 
Berta aus der Küche käme, die Arme von hinten um Hermann schlingen und ihm einen Kuss geben 
würde. Was würde dieser Welt ihre Furcht nehmen? Genau. Wenn wir zu Gott gingen, die Arme 
nach ihm ausstrecken und ihm danken, dass er einfach nur so dasitzt – über allem, über dir und 
mir – und uns erwartet. Wir sind sein Leib, schreibt Paulus. Mit ihm sitzen wir einfach da. Er mit 
uns und wir mit ihm. Gott sei Dank. 

Michael Roth, 
Pfarrer in Bösingen

Wissens Erweiterung

Dass die Alpen einen erbärmlichen Anblick bieten 
denkt man sich die Berge weg!!

Dass das kleinste Säugetier der Walfisch sein könnte, 
wäre er nur nicht so gross!!

Herr Otto Mol fühlt sich unwohl am Pol 
ohne Atomstrom!

Texte frei nach Loriot
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Jerusalem am Thunersee

Theologisch bedeutsame Orte  
in der Schweiz

An der Universität Bern beschäftigt sich eine 
Gruppe von Theologinnen und Theologen mit theo-
logisch bedeutsamen Orten in der Schweiz (theos). 
Auf ihrer Website (https://www.theos.unibe.ch/
index.html) sind Texte und Bilder zu Orten in der 
Schweiz zu finden, die nach Ansicht der Autorinnen 
und Autoren von theologischer Bedeutung sind. 
Eine halbstündige Sendung des SRF über dieses 
Projekt ist unter folgendem link abrufbar: 
https://www.srf.ch/audio/perspektiven/jerusalem-
am-thunersee-eine-reise-zu-religioesen-begeg-
nungsorten?id=11966882

Eine ganze Reihe theologisch bedeutsamer Orte 
ist auf der oben genannten Website über eine Liste 
und eine Landkarte abrufbar. Im Kanton Freiburg 
ist erstaunlicherweise bis jetzt erst ein Ort erfasst, 
nämlich das Zentrum für das Studium der Ostkir-
chen. Wenn Sie also Orte im Sensebezirk kennen, 
die aus Ihrer Sicht theologisch bedeutsam sind, 
können Sie einen entsprechenden Beitrag verfas-
sen. Alle Informationen dazu finden Sie auf der 
Website unter «Ihr Beitrag».

Der erste theos-Band ist in diesem Frühjahr mit dem Titel «Jerusalem am Thunersee. Das 
Scherzliger Passionspanorama neu gedeutet» erschienen. Die Herausgeberinnen Katharina 
Heyden und Maria Lissek stellen den Inhalt des Bandes mit folgenden Worten vor: «Das Passi-
onspanorama in der Kirche Scherzligen am Thunersee aus dem Jahr 1469 wird traditionell vor 
dem Hintergrund spätmittelalterlicher Passionsspiele gedeutet. Es weist aber auch erstaunliche 
Übereinstimmungen mit der Sakraltopographie und Architektur Jerusalems zu dieser Zeit auf. Sind 
die heiligen Stätten in Jerusalem in diesem Panorama realitätsgetreu dargestellt? Welche Ästhetik 
und Frömmigkeit repräsentiert es? Und könnte der Berner Schultheiss Adrian von Bubenberg, 
der 1466 eine Jerusalem-Reise unternahm, der Stifter gewesen sein? Beiträge aus Theologie, 
Geschichte, Archäologie, Literaturwissenschaft und Kunstgeschichte diskutieren diese Fragen 
und ordnen das Fresko in seine historischen, sozialen sowie frömmigkeits- und kunstgeschichtli-
chen Kontexte ein. Das Panorama, in dem reale und ideale Welt simultan präsentiert werden, soll 
den Betrachtenden eine «visionäre Reise» ins Jerusalem der Passion Jesu ermöglichen.» Der Band 
ist im Buchhandel erhältlich oder kann direkt beim Schwabe Verlag bestellt werden (Ladenpreis: 
CHF 55.00). Ein PDF des Inhalts ist zudem kostenlos zugänglich über die eLibrary des Schwabe 
Verlags (www.schwabeonline.ch).
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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Trauungen

3. Juli
Beat Beyeler und Melanie Beyeler-Forster, 
wohnhaft in Rechthalten, getraut in Mühleberg

Taufen

13. Juni
Lenny & Alena Geissbühler, Sohn & Tochter 
von Christine und Andrew Geissbühler, 
wohnhaft in Bösingen, getauft in der Arche 
Bösingen

20. Juni
Rachel Zbinden, Tochter des Matthias 
Zbinden und der Jana Zbinden-Dürrenmatt, 
wohnhaft in Zumholz, getauft in Weissenstein / 
Rechthalten

Louie Simon Brand, Sohn von Simon Peter 
Brand und Rahel Brand-Cotting, wohnhaft in 
Wünnewil, getauft in Flamatt

Amelie Emma Achter, Tochter des Andreas 
Ebneter und der Annika Achter, wohnhaft in 
Düdingen, getauft in Düdingen

27. Juni
Laurin Keller, Sohn des Michael und der 
Manuela Keller, wohnhaft in Wünnewil, getauft 
in St. Antoni

Gaël Cédric Scherler, Sohn des Manuel und 
der Gabriela Käser, wohnhaft. in St. Antoni, 
getauft in St. Antoni

Vera Zubler, Tochter des Zubler Rolf und 
der Johner Hedwig, wohnhaft in Schmitten, 
getauft in St. Antoni

Lyem Maé Poffet, Sohn von Sandra und 
Manuel Poffet, wohnhaft in Bösingen, getauft 
in der Arche Bösingen

11. Juli
Leano Eliah Habegger, Sohn von Aline und 
Marco Habegger, wohnhaft in Bösingen, 
getauft in der Arche Bösingen

18. Juli
Letizia Elise Fasel, Tochter des Daniel und der 
Vivienne Fasel, wohnhaft in Wünnewil, getauft 
in St. Antoni

8. August 
Luana Winkler, Tochter des Daniel und der 
Miriam Winkler, wohnhaft in Düdingen, getauft 
in Düdingen

Elisa Blaser, Tochter des Adrian und der 
Cornelia Blaser, wohnhaft in Düdingen, getauft 
in Düdingen 

Noé Matteo Schafer, Sohn von Milena und 
Matthias Schafer, wohnhaft in Bösingen, 
getauft in der Arche Bösingen

Abdankungen

5. Juli
Fritz Badertscher, geb. 1940, wohnhaft gewe-
sen in Flamatt, bestattet in Niederscherli

15. Juli
Christian Zwahlen-Nydegger, geb. 1950, 
wohnhaft gewesen in Alterswil, Abdankung in 
St. Antoni

20. Juli
Lilly Baeriswyl-Johner, geb. 1934, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

27. Juli
Ursula Kiener-Lehmann, geb. 1947, wohnhaft 
gewesen in Bösingen

10. August
Annemarie Schnyder-Neuenschwander, geb. 
1939, wohnhaft gewesen in Bösingen / Uttewil, 
bestattet auf dem Friedhof Bösingen

16. August
Hermann Wyss-Bregy, geb. 1932, wohnhaft 
gewesen in Flamatt, bestattet in Flamatt

17. August
Bendicht Bernhard-Hasler, geb. 1932, wohnhaft 
gewesen in Sensebrücke, bestattet in Flamatt
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarrämter und Sekretariate

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrerin Andrea Sterzinger
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon� 079 741 97 06 
sonst� 044 932 52 66

AZB / JAB
3186 Düdingen


